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Profil ehrenamtliche Einzelvormund*innen 

 

Eine Vormundschaft ist ein Ehrenamt, durch das Kinder und Jugendliche eine wichtige und 

besondere Unterstützung erfahren und positive Beziehungserfahrungen mit einer erwachsenen 

Person machen können, die langfristig Auswirkungen haben wird. Eine gesonderte Ausbildung 

oder berufliche Qualifikation sind erstmal nicht erforderlich.  Die nötigen Kenntnisse werden in 

einer Schulung bei uns im Kinderschutzbund erworben.   

 

Folgende Voraussetzungen sollten Sie für eine Vormundschaft mitbringen: 

• Sie sind bereit, ein Kind oder eine*n Jugendliche*n bis zur Volljährigkeit als Vormund*in und 

bei beidseitigem Wunsch über das 18. Lebensjahr hinaus als Mentor*in zu unterstützen.  

• Sie haben die Möglichkeit, regelmäßig (ca. 1x pro Woche) Zeit für das Kind bzw. die/den 

Jugendliche*n zur Verfügung zu stellen. 

• Sie verfügen über eine wertschätzende und partizipatorische Haltung gegenüber Kindern und 

Jugendlichen.   

• Sie haben ein Interesse an einer Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie und zeigen eine 

offene Haltung gegenüber unterschiedlichen Lebensmodellen, Kulturen und Erziehungsstilen. 

• Sie verfügen über die Bereitschaft zur Kooperation zum Wohl des Kindes / Jugendlichen im 

Kontakt mit Helfenden und Institutionen (z.B. Jugendamt, Schulen, Jugend-WGs). 

• Sie haben keine Scheu vor Auseinandersetzungen mit Behörden und streben ein 

ausbalanciertes „Durchsetzungsvermögen ohne Konfrontationskurs“ an. 

• Sie sind in der Lage, mit Enttäuschungen umzugehen, Frust auszuhalten und die 

Entscheidungen anderer zu respektieren. 

• Sie nehmen Hilfe und Beratung an.  Sie haben Freude und Interesse an der fachlichen 

Reflexion.   

• Sie sind bereit, sich fachliches Wissen aus den Bereichen Vormundschaftsrecht, Asylrecht 

und Pädagogik anzueignen und an Fortbildungen teilzunehmen. 

 

Hard Facts: 

• Sie verfügen über ein aktuelles eintragsfreies erweitertes Führungszeugnis 

• Sie leiden unter keinen ernsthaften körperlichen oder psychischen Erkrankungen, welche die 

Durchführung der Vormundschaft negativ beeinflussen könnten. 

• Sie leben in stabilen wirtschaftlichen Verhältnissen. 

• Sie akzeptieren unsere Verhaltensregeln (Selbstverpflichtung), um den Schutz des Kindes 

bzw. der/des Jugendlichen zu gewährleisten.  

• Sie haben an unserer Schulungsreihe in Vorbereitung auf das Amt der/des Vormundin/ 

Vormundes teilgenommen 

 

Kontakt: vormundschaften@kinderschutzbund-hamburg.de  
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